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#ST# I n s e r a t e.

Bekanntmachung
betreffend

Denaturiren des Weingeistes mittelst Steinkohlentheeröl.

Nachdem die vom eidg. Zolldepartement in Ausführung des Bundesraths-
beschlusses vom 17. Mai 1882 (siehe Bundesblatt. 1882, Bd. II, S. 833) auf
drei Deziliter per 100 kg. Weingeist vorgeschriebene Beimischung von Stein-
kohlentheeröl tür das Denaturiren von Weingeist- als ihren Zweck nicht
genügend erfüllend sich erwiesen hat, wird diese Beimischung fortan auf
sechs Deziliter per 100 kg. Weingeist festgesetzt.

B e r n , den 16. November 1882.
Eidg. Zo l ldepar tement :

Hammer.

Bekanntmachung.

Nachdem in letzter Zeit Ungleichheiten bezüglich der Anwendung des
Zolltarifs für Mehl ans Getreide *) entstanden sind, wird hiemit zur öffent-
lichen Kenntniß gebracht, daß als sog. Futtermehl, zum Zollansatze von
30 Rappen per q., nur die gemahlene Kleie zugelassen wird. Pur Mehl ans
Getreide, ohne Unterschied, beträgt der Eingangszoll Fr. l per g.

B e r n , den 31. Oktober 1882.
Eidg. Oberzolldirektion.

*) Nicht M e h l und G e t r e i d e , wie es auf Seite 287 und 337 hievor
irrig steht.
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P u b l i k a t i o n .

Das unterzeichnete Departement hat dem Herrn
Léon Daum in Chaux-de-Fonds

auf Grund des Berichtes der bestellten Kommission über dessen abgelegte
Prüfung das eidgenössische Diplom als beeidigter Probirer ertheilt.

B e r n , den 11. November 1882.
Schweiz. Handels» und Landwirthschaftsdepartement.

Gotth ardbahn.

Die durchgehende Linie Cadenazzo-Luino-Novara wird, vorbehaltlich der
Bewilligung des Schweizerischen Bundesrathes für die Schweizer Strecke, am
22. November nächsthin für den gesammten Personen- und Güterverkehr dem
Betriebe übergeben werden.

L u z er n, den 14. November 1882.
Die Direction.

Emmenthal-Bahn.

Mit 1. Januar 1883 tritt für den internen Güterverkehr der Emmenthal-
bahn ein neuer, nach dem sogen. Reformsystem erstellter Tarif in Kraft,
welcher vom 15. November an auf ungern Stationen eingesehen und bezogen
werden kann.

B u r g d o r f , den 13. November 1882.
Der Director.
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Ausschreibimg.

Es werden hiemit die Lieferungen für nachstehende Waffenplätze für
die im Laufe des Jahres 1883 abzuhaltenden eidgenössischen Militärkurse zur
freien Konkurrenz ausgeschrieben :

B e r n und L u z e r n : Heu und S t r o h ;
A a r a u , Z ü r i c h und F r a u e n f e l d : H a f e r , Heu und Stroh.
Bewerber hiefür haben ihre Offerten, sowohl für das erste Semester, d. h.

bis 31. Juli, als für das ganze Jahr berechnet, schriftlich, versiegelt und mit
der Aufschrift „Angebot für Hafer (mit Mustern begleitet), Heu und Stroh"
versehen, bis 30. November nächsthin dem eidg. Ober-Kriegskommissariat
in Bern franko einzusenden.

In den Angeboten sind die Bürgen zu bezeichnen, und es ist sowohl für die
Letztern als für die Bewerber eine gemeinderäthliche Habhaftigkeits-
bescheinigung beizubringen. Angebote, welchen diese Requisite fehlen, wer-
den nicht berücksichtigt.

Die Lieferungsbedingungen sind auf don Bureaux der betreffenden Kan-
tons-Kriegskommissariate und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

B e r n , den 8. November 1882.
Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von B r o d und F l e i s c h für die im Laufe des Jahres
1883 auf dem Waffenplatz T h u n abzuhaltenden Militärkurse werden hiermit
zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.

Bewerber hiefür haben ihre Offerten, sowohl für das erste Semester,
d. h. bis 31. Juli, als für das ganze Jahr berechnet, schriftlich, versiegelt
und mit der Aufschrift „ Angebot für B r o d oder F l e i s c h " versehen, bis
30. November nächsthin dem eidg. Ober-Kriegskommissariat in Bern franko
einzusenden.

Die Preisofferten sind per Ration, für die Brodlieferung zu 750 Gramm
und für die Fleischlieferung zu 320 Gramm zu bestimmen.

In den Angaboten sind die Bürgen zu bezeichnen, und es ist sowohl für
die Letztern als für die Bewerber eine gemeinderäthliche Habhaftigkeits-
bescheinigung beizubringen. Angebote, welchen diese Requisite fehlen,
werden nicht berücksichtigt.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des eidg. Kriegskom-
missariats in Thun und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

B e r n , den 8. November 1882.
tas eidg. Ober-Kriegskommissariat.
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Ausschreibung.

Die Lieferungen von "ß r o d und F l e i s c h für die im Laufe des Jahres
1883 auf dem Waffenplatz Z ü r i c h abzuhaltenden Militärkurse werden hier-
mit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.

Bewerber hiefür haben ihre Offerten, sowohl für das erste Semester, d. h.
bis 31. Juli, als für das ganze Jahr 1883 berechnet, schriftlich, versiegelt und
mit der Aufschrift „Angebot für Brod oder Fleisch" versehen, bis 30. Novem-
ber nächsthin dem eidg. Ober-Kriegskommissariat in Bern franko einzu-
senden.

Die Preisofferten sind per Kation, die Brodration zu 750 Gramm, die
Fleischration zu 320 Gramm, einzureichen.

In den Angeboten sind die Bürgen zu bezeichnen, und es ist sowohl für
die Letztern als für die Bewerber eine gemeinderäthliche Habhaftigkeits-
bescheinigung beizubringen. Angebote, welchen diese Requisite fehlen, wer-
den nicht berücksichtigt.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Kantons-Kriegs-
kommissariats in Zürich und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

Be rn , den 11. November 1882.
Das eidg, Ober-Kriegskommissariat.

Bekanntmachung.

Von der Auswanderungsagentur Wirth-Herzog in Aarau wurden als
Unteragenten entlassen :

Sisto Seeli in Faido (Tessin) (Bundesblatt 1882, L, 281).
Pio Meneghelli „ Sonvico „ „ 1881, III., 616).
Silvio Ginella „ Stabio „ „ 1881, III., 616).
Antonio Frapolli „ Scareglia „ „ 1881, IV., 30).
Giuseppe Strozzi „ Biasca „ „ 1881, IV., 30).
B e r n , den 10. November 1882.

Schweiz. Handels- und Landwirthschaftsdepartement.
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Bekanntmachung.

Es wurden als Unteragenten entlassen:
Ton der Auswanderungsagentur Joli. Baumgartner in Basel :

Heinrich Hänsler in Bern (Bundesblatt 1882, II, 895).
Von der Auswanderungsagentur Schneebeli & de. in Basel:

Ernst Emanuel Knopp in Chaux-de-fonds (ßundesblatt 1881, II, 951),
B e r n , den 2. November 1882.

Schweiz. Handels- und Landwirthschaftsdepartement.

Bekanntmachung.

Um die an das eidg. Finanz- und Zolldepartement gerichteten Korre-
pondenzen von derjenigen Amtsstelle, welche sie betreffen, eröffnen zu lassen,
sind die Tit. Zusender gebeten, die auf das Finanzwesen Bezug habenden
Schreiben an das Finanzdepartement und die auf das Zollwesen sich beziehen-
den an das Zolldepartement zu adressiren.

B e r n , den 28. Oktober 1882.
Eidg. Finanz- und Zolldepartement.

Stelle-Ausschreibung.

Die infolge Demission vakant gewordene Stelle eines Instruktors II. Klasse
der Verwaltungstruppen, mit einer Jahresbesoldung von Fr. 2500 bis Fr. 3200,
wird hiemit zur Bewerbung ausgeschrieben.

Anmeldungen für diese Stelle sind bis zum 20. dieses Monats dem Schweiz
Militärdepartement einzureichen.

B e r n , den 7. November 1882.
Schweiz. Militär département.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich nnd porto-
frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen , und außer
dem Wohnorte auch den He ima to r t , sowie das G e b u r t s j a h r deut-
lich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennungfestgesezt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Posthalter und Briefträger in Andermatt (Dri). Anmeldung bis zum
1. Dezember 1882 bei der Kreispostdirektion in Luzern.

2) Postkommis in Zürich. ) Anmeldung bis zum 1. Dezem-
} ber 1882 bei der Kreispostdirek-

3) „ „ Frauenfeld. J tion in Zürich.

4) Telegraphist in Andermatt. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 6. Dezember 1882 bei der Telegraphen-
inspektion in Zürich.

1) Einnehmer bei der Nebenzollstätte in Dirinella (Tessin). Jahresbesol-
dung Fr. 500, nebst 15% Bezugsprovision auf der Roheinnahme. An-
meldung bis zum 22. November 1882 bei der Zolldirektion in Lugano.

2) Postpacker in Genf. Anmeldung bis zum 24. November 1882 bei der
Kreispostdirektion in Genf.

3) Briefträger in Romainmôtier (Waadt).j Anmeldung bis zum24. November
4) Briefträger und Postpacker in Sitten > 1882 bei der Kreispostdirektion

(Wallis). l in Lausanne.
5) Postkommis in Neuenburg. Anmeldung bis zum 24. November 1882

bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.
6) Postablagehalter, Briefträger und Bote in Veitheim (Aargau). Anmel-

dung bis zum 24. November 1882 bei der Kreispostdirektion in Aarau.
7) Postablagehalter und Briefträger in Wäggithal (Schwyz). Anmeldung

bis zum 24. November 1882 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

8) Postablagehalter und Briefträger l
in Schürten (Thurgau). Anmeldung bis zum 24. Novem-

} ber 1882 bei der Kreispostdirektion
9) Kondukteur für den Postkreis l in Zürich.

Zürich. l
10) Postpacker und Büreaudiener in Davos-Dörfli (Granbünden). Anmeldung

bis zum 24. November 1882 bei der Kreispostdirektion in Chur.





Zar Nr. 54 des Bundesblattes.

Nachweisung der im Monat September 1882 an! den schweizerischen Eisenbahnen beförderten Züge and deren Verspätungen.
Zusammengestellt vom schweizerischen Post- und Eisenbahndepartement.

1.

Bezeichnung der Eisenbahnen.

Vereinigte Schweizerbahnen ')

Schweizerische Nordostbahn 2)

Tössthalbahn . . . .

Schweizerische Centralbahn a)

Basler Verbindungsbahn .

Emmenthalbahn . .

Jura-Bern-Lnzern-Bnhn .

Suisse Occidentale o. Simplen4)

Brünlgbahn . . . .

Gotthardbahn . . . .

Lausanne-Echallens

Eorschach-Heiden

Appenzellerbann

Wädensweil-Einsiedeln

Waldenburgerbahn .
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*) „ Bötzbergbahn, Sulgen-Goßau und Efireükon-HinweU. Calais-Schnellzüge in Delle, 25 in Folge einer Betriebsstörung auf
s) „ Aarg. Südbahn und Wohlen-Bremgarten. der Linie Bern-Luzern.
*) „ Bulle-Romont.
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